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Pfarr-Amtliche Mitteilung zugestellt  durch Post.at 
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Liebe Krumpendorferinnen und Krumpendorfer! 

So wie der Leib eine Seele hat, so hat auch jede politische Gemeinde ihre Pfarre, ihre Kirche. 
Kinder in der Taufe zu begrüßen und Verstorbene aus dieser Welt zu Gott zu befehlen sind nur 
die Eckpunkte eines pfarrlichen Lebens. Dazwischen liegt die Ganzheit eines gesellschaftlichen 
Miteinanders vor Ort. Kinder, Jugendliche, Familien und die Alten einer Gemeinde – sie alle sind 
Pfarre. 

Ein Geben ......... 

Damit die Seele eines Ortes, die Pfarre eben, eine lebendige ist, braucht es Menschen, die ihr 
Charisma – ihre Talente – einbringen. In der Vergangenheit haben das die Generationen vor uns 
gemacht. Ohne sie müssten wir von Vorne anfangen oder das „Rad“ neu erfinden. Mein Dank 
gilt vor allem denen, die uns viel gegeben haben. In den letzten fünf Jahren hat Hannes Fabian 
als Obmann viel bewegt und mit ihm viele andere auch. Wolfgang Saiwald, zuständig für die 
„Gastronomie“; Marlene Eggerer, die den Dienst am Nächsten mit Leib und Seele ausgeübt hat;  
Anton Teppert, der unser Schriftführer war – sie alle legen nur ihre Funktion im 
„Vereinsvorstand“ des Pfarrgemeinderates nieder, nicht aber ihr weiteres Mittun in der 
lebendigen Gemeinde als Lektoren, Kommunionspender oder was sonst noch gebraucht wird. 
Im Finanzausschuss hatten wir bisher mit Peter Dexl eine buchhalterische Stütze. Ihm wünschen 
wir gute Genesung. 

..... und Nehmen 

Damit die Übergabe gut gelingt, bleiben ein paar „alte“ Pfarrgemeinderäte dabei, um mit manch 
„neuem“ Gesicht auch neu durchzustarten. Einen Neuanfang braucht nicht nur die Kirche im 
Großen, sondern auch unsere Gemeinde, besonders auch ich selber. In den nächsten fünf Jahren 
werden wieder Menschen sich für das Gemeinwohl einsetzen. Sie werden geben, damit andere 
nehmen können, um vielleicht in der Zukunft die Staffel an wieder andere übergeben zu können. 
Ein Geben und Nehmen macht das Leben in einer Pfarre, ja in der ganzen Gesellschaft aus. 

Einladung 

Eigentlich ist es Gott selber, der uns einlädt ein Leben in Fülle zu haben und freudig daran zu 
arbeiten. Denn Kirche ist ja für uns Menschen da und nicht umgekehrt. In der Hoffnung mit 
Ihnen allen einen positiven Weg in Krumpendorf weitergehen zu dürfen, verbleibe ich... 

Hans-Peter Premur, Ihr Pfarrer  

EIN RÜCKBLICK VON 

OBMANN MMAG. HAN-

NES FABIAN 
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Impressum: 
Verleger; Herausgeber: 
Katholisches Pfarramt 
Krumpendorf, 9201 
Krumpendorf, Offenlegung: 
Medieninhaber ist 
ausschließlich das Pfarramt 
Krumpendorf, die Richtung 
des Medienzwecks liegt in der 
Information der Bürger und 
Berichterstattung der 
Vorkommnisse in der 
Pfarrgemeinde in allen 
kirchenmäßigen, 
wirtschaftlichen und 
kulturellen Bereichen. 

Kontakt: 
Bettina Koren 
0664/2132235 

Am 18. März findet, wie schon berichtet und 
in diesen Tagen vermehrt in den Medien be-
worben, die nächste Pfarrgemeinderatswahl 
statt. Für einige aus unserem Pfarrgemeinde-
rat Krumpendorf bedeutet dies Abschied 
nehmen, für einige ein Weitermachen und 
erneutes durchstarten. Doch diesmal möchte 
ich nicht in die Zukunft blicken, sondern auf 
die vergangenen fünf Jahre, also die vergan-
gene Periode, zurückblicken und dabei vor 
allem auf zweierlei Ebenen danke sagen. 

Einerseits möchte ich im Namen des gesam-
ten Pfarrgemeinderat Krumpendorf danke 
sagen. Ich kann hier aus Platzgründen gar 
nicht Aufzählen, was alles durch die unter-
stützenden helfenden Hände und Taten voll-
bracht wurde, und auch wer dabei alles mit-
geholfen hat. Aber denken sie nur an die 
Nikolausaktion, die Sternsinger Aktion, die 
Fastensuppe, unser Pfarrfest, unser Ernte-
dankfest, das Martinsfest, das Maifest, die 
Kräuteragape am 15. August, Neujahrsagape, 
Firmunterricht, Ministrantengruppen und 
Ausflüge, die Filialkirche in Pirk, unsere Pfarr-
reisen, die vielen Vorträge und Konzerte, 
sowie unsere liturgischen Messfeiern mit 
unterschiedlichster musikalischer Umrah-
mung und der Kommunionspendung in bei-
derlei Gestalt, was viele Helfer bedarf, aber 
seit Jahren nun bei uns Standard ist. Ohne 
die vielen Kuchen- und Torten, sowie Sach-
spenden und die ehrenamtliche Arbeitskraft, 
wäre dies alles  nicht möglich gewesen. Be-
danken möchte ich mich auch für die vielen 

gut gemeinten Kritiken, die konstruktiv aus-
gesprochen auch tatsächlich eine Hilfe wa-
ren. Im Namen des Pfarrgemeinderats möch-
te ich mich vor allem noch fürs Dabeisein und 
fürs Konsumieren bei ihnen allen Bedanken, 
wodurch jede Veranstaltungen zu etwas be-
sonderem wurde und gerne in Erinnerung 
bleibt.  

Andererseits möchte ich mich bei allen Pfarr-
gemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäten 
recht herzlich bedanken. Ich möchte danke 
sagen für die vielen hunderten ehrenamtli-
chen Stunden, die ihr so kontinuierlich in den 
letzten fünf Jahren geleistet habt. Sehr vieles 
geschah in der Öffentlichkeit, aber noch 
mehr im Hintergrund. Vorbereitungen, 
Ideenfindungen, bürokratische Arbeiten usw. 
wurden von euch gewissenhaft und mit viel 
Engagement erledigt. Auch ein großes Dan-
keschön an die Familien und die Menschen 
die hinter dem Pfarrgemeinderat stehen, 
denn es ist nicht leicht, vor allem an Sonn- 
und Feiertagen das Familienleben in die 
zweite Reihe zu stellen. Doch ihr habt uns 
physisch und psychisch unterstützt, sodass 
wir auch immer wieder die nötige Kraft für 
unsere Aktivitäten finden konnten. 

Abschließend noch einmal danke an Euch 
alle, die die letzten fünf Jahre den Pfarrge-
meinderat Krumpendorf zu einem so leben-
digen Rat gemacht haben. Gottes Segen und 
alles Gute für die Zukunft. 

MMag. Hannes Fabian / Obmann  

EE I NI N   RR Ü C K B L I C KÜ C K B L I C K   V O NV O N   U N S E R E MU N S E R E M   OO B M A N NB M A N N   M MM M A GA G .  H.  H A N N E SA N N E S   FF A B I A NA B I A N   

Als Caspar, Melchior und Balthasar setzten 
mehr als 50 Krumpendorfer Sternsinger/innen 
mit ihrem Engagement ein kraftvolles Zeichen 
für weltweite Gerechtigkeit. Begleitet wurden 
sie wieder von zahlreichen Begleitpersonen.  

Was mit den Spendengeldern passiert: 
Ausbildung für Straßenkinder, Schutz des 
Lebensraumes von Ureinwohnern, eigenes 
Land für Bauernfamilien, Stärkung der 
Menschenrechte.  In 500 Hilfsprojekten in 
Afrika, Lateinamerika und Asien wird 1 Mio. 
Menschen geholfen.  

Auch in unserer Pfarre machten wieder sehr viele bei der Spendenaktion mit. Ein herzliches 
Dankeschön allen Kindern, Begleitern und Spendern!  

Das Sammelergebnis unserer Pfarre: € 7.973 ,— 

KK R U M P E N D O R F E RR U M P E N D O R F E R   SS T E R N S I N G E RT E R N S I N G E R // I N N E NI N N E N   
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Bacher Manfred 

26.01.1962 

Sozialpädagoge 

Pirkerweg 63 

  

 

Friedrich Gerhard , DI Dr. 

05.02.1961  

O. Univ-Professor 

Koschatweg 58 

     

  

Gorton Johannes 

03.09.61 

Gastwirt 

Südbahnweg 137 

  

 

Koinig Daniela 

13.12.1975 

Verkäuferin 

Moosburger Straße 38 

     

 

Koren Bettina 

30.12.1962 

Selbst. / EDV-Trainerin 

Moosburger Straße 28/b 

  

 

Kovacevic Eduard 

25.02.1959  

Beamter 

Lannerweg 99 

 

Wahl des Pfarrgemeinderates  

18. März 2012 

Pfarrgemeinde: Krumpendorf am WS. 

Kandidatenliste - in alphabetischer Reihenfolge 
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Krachler Heinrich 

30.10.1948 

Pensionist 

Longoweg 29 

 

  

 

Perchtold Karen, 
Mag.a

 

10.05.1971 

Klinische Psychologin 

Pirkerweg 44a  

     

 

Pollheimer Ernst 

03.02.1960 

Lehrer 

Kirchenweg 20a 

  

 

Romauch Thomas, Dr. 

13.12.1963 

Rechtsanwalt 

Koschatweg 19/8 

     

 

Salcher Franz 

11.03.1957  

Techn. Angestellter 

Römerweg 55 

  

 

Wultsch Marion 

01.04.1969  

DGKS 

Kaiserallee 56 

 

Wo und wann wird gewählt: 

Christkönig-Kirche, Krumpendorf, Sonntag 18. März 2012,  09:00 bis 13:00 Uhr 

Wie wird gewählt: 

Die Wahl erfolgt dadurch, dass Sie in das Kästchen vor dem betreffenden Namen ein X machen. 

Zu wählen sind 6 Personen. 

Der Stimmzettel ist auch gültig, wenn Sie weniger Kandidaten ankreuzen als zu wählen sind. 

Ungültig sind Stimmzettel, auf denen 

 mehr Namen angekreuzt sind als Pfarrgemeinderäte zu wählen sind oder  

 kein Name angekreuzt ist oder 

 der Wille des Wählers nicht klar ersichtlich ist. 
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Die Feier der Alten- und 
Krankenkommunion bringt 
Licht in viele Herzen. 

Wünschen Sie, dass ich die 
Sakramente zu Ihnen nach 
Hause bringe? 

Rufen Sie mich unter der 
Nummer 04229/2392 an! 

Ihr Pfarrer  
Hans-Peter Premur 

KK R A N K E NR A N K E N --   

K O M M U N I O NK O M M U N I O N   

Walter FRANK  15.11.2011 

Herta URE  24.12.2011 

Emma SCHOBER   28.12.2011 

Rosalia NEIDHARDT  20.01.2012  

Johann JESENITSCHNIG    26.01.2012 

UU N S E R EN S E R E   VV E R S T O R B E N E NE R S T O R B E N E N   

… an Herrn Adolf König vom 
Lannerweg für die 

Christbaumspende 

… an die Pirker Frauen für 
die wunderschöne 

Weihnachtsdekoration 

DD A N K EA N K E   . . .. . .   

nach  Buchinger - Lützner  mit Fastenleiter  
Mag. Hans-Peter Premur. 

Informationsvortrag: Freitag, 02. März 2012, 19:00 
Der Vortrag ist Einstiegsbedingung für Erstfaster, um 
an der Fastenwoche  teilnehmen zu können.   

Fastenwoche: Fr., 09. bis Do, 15. März 2012 

Anmeldung erbeten bei Hans-Peter Premur  
Tel.: 0664/3947110 oder Büro KHG Tel.: 0463/23407 

Der Beitrag für die Fastenwoche beträgt 110 Euro, 
(das Geld kommt einem Sozialfond zugute). Für 
Studierende gibt es die Möglichkeit einer 
Ermäßigung. 

FF A S T E N V O R T R A GA S T E N V O R T R A G   U N DU N D   

FF A S T E N W O C H EA S T E N W O C H E   

Kircheneintritt?  
Immer möglich!  

Jeder ist bei uns eingeladen 
einzutreten - sowohl ins 

Kirchengebäude zu allen unseren 
Veranstaltungen - als auch 

wieder am Papier. Einfach und 
unkompliziert. 

Rufen Sie mich an!  
Tel. Nr. 0664/394 7110 

Hans-Peter Premur 

AA U S G E T R E T E N EU S G E T R E T E N E  

Romy Therese GRATZER   04.12.2011 

Lorenz Alfred WITEK   04.12.2011 

Giada GALANTUOMO   25.12.2011 

Peter Alexander WILL   21.01.2012 

Mia Johanna GÖRGL   29.01.2012 

TT A U F E NA U F E N   

Gemeinsam mit der evangelischen Pfarrerin Renate Moshammer wollen wir die Heilige Schrift aus der Kirche hinaustragen. 

Dort wo der Bäcker ist, dort wo der Weinkeller ist, dort wo Geld ein- und ausgezahlt wird, wo der Arzt heilt und wo der Koch 

(biblische) Gerichte zubereitet. Die Bibel mitten im Leben der Menschen erleben dazu laden wir 

gemeinsam ein.   

Die Bibel - kein alltägliches Buch für den Alltag 

Fr. 16. März, Beginn: 19:00, Festsaal, Gemeinde Krumpendorf 

Damit der Einstieg leichter gelingt wird uns der evangelische Bischof Michael Bünker in  
seinem Festvortrag die Türe zur Bibel aufschliessen. 

Das Brot des Lebens - mit der Bibel bei den Menschen 

Mo. 26. März, Beginn 19:00, Backstube Bäckerei Nadrag, Bachweg 45, Krumpendorf 

Die Biobäckerei Nadrag weiß, wie gemeinschaftsstiftend Brot für ein Dorf ist.  Alltägliches und geheimnisvolles im ökumeni-

schen Gespräch mit Pfarrerin Renate Moshammer und Unipfarrer Hans-Peter Premur.  

Vortrag, Gespräch, Workshop, Brotverkostung. Anmeldung unter: khg@aon.at, 0463/23407 

Der Wein erfreue des Menschen Herz (Ps. 104,15) 

Fr. 13. April, Beginn 19:00, Vinarium, Halleggerstraße 1, Krumpendorf 

Natur und Kultur fallen gerade bei Wein in eins. Er ist nach dem Zeugnis des Ersten Testaments Grundnahrungsmittel und 

steht für Lebenskraft und das durch Gott geschenkte Leben. Der Wein ist Frucht der Erde und der menschlichen Arbeit. Das 

was die Natur gibt und was der Mensch daraus macht, wird im Kult in die göttliche Sphäre getaucht. Alltägliches und geheim-

nisvolles im ökumenischen Gespräch mit Pfarrerin Renate Moshammer und Unipfarrer Hans-Peter Premur.  

Gespräch, Weinverkostung. Anmeldung unter: khg@aon.at / 0463/23407 

M I T  D E R  B I B E L  B E I  D E N  M E N S C H E NM I T  D E R  B I B E L  B E I  D E N  M E N S C H E N  

mailto:khg@aon.at
mailto:khg@aon.at


 

 

PP FA R R B L AT TFA R R B L AT T   

KKATHOLISCHEATHOLISCHE  KKIRCHEIRCHE  --  KKRUMPENDORFRUMPENDORF  AMAM  WWÖRTHERÖRTHER  SSEEEE  

Sonntag um 10:00   

Heilige Messe in Krumpendorf, Christkönig-Kirche 

HH LL . M. M E S S E NE S S E N   
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Mittwoch, 22.Feb.12 18:00 Aschermittwochs-Liturgie und  

Aschenkreuz 

Treffpunkt vor der Kirche 

Sonntag, 26.Feb.12 10:00 Familienmesse mit Josef  

Meister und den Kindern der Volksschule 

Sonntag, 04.März.12 09:00 

10:00 

Heilige Messe in PIRK 

Heilige Messe in Krumpendorf 

Sonntag,  18.März.12 10:00 

 

 

FamilienFasttag - Familiengottesdienst  -  an-
schließend Fastensuppe 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 2012 

von 09:00 bis 13:00 Uhr 

in der Christkönig-Kirche 

Sonntag, 25.März.12 10:00 Familienmesse mit Josef  

Meister und den Kindern der Volksschule 

Sonntag, 01. April.12 10:00 Palmsonntag - Palmweihe  

Treffpunkt vor der Volksschule 

Don., 05. Apr.12 19:00 Gründonnerstag - Abendmahlfeier  

Freitag,  06. Apr.12 15:00 

19:00 

„Todesstunde unseres Herrn“ - Andacht 

Karfreitagsliturgie 

Samstag, 07. Apr.12 15:00 

16:00 

Karsamstag:  Segnung der Osterspeisen 

Segnung der Osterspeisen in Pirk 

Sonntag,  08. Apr.12 05:00 

10:00 

Ostersonntag - Auferstehungsfeier 

Festgottesdienst 

Montag, 09. Apr.12 09:00 Emmausgang von Krumpendorf nach Pirk 

Treffpunkt vor der Kirche 

Sonntag, 15. Apr.12 10:00 "Weißer Sonntag" – Heilige Messe 

MM A I A N D A C H T E NA I A N D A C H T E N   

Die Termine  und Orte für die Maiandachten werden noch angekündigt. 

TT E R M I N EE R M I N E   V O NV O N   FF E B R U A RE B R U A R   B I SB I S   MM A IA I   2 0 1 22 0 1 2   

Wenn Sie das  

Pfarrblatt per E-Mail  

abonnieren möchten,  

schicken Sie bitte eine kurze  

Nachricht an  

pfarrblatt.krumpendorf@gmx.at 

DD A N K EA N K E   U N S E R E MU N S E R E M   

SS P O N S O RP O N S O R     

DD A SA S   PP F A R R B Ü R OF A R R B Ü R O   

 

Dienstag 9:00 bis 12:00 

und 

Donnerstag 16:00 bis 19:00 

ist Frau Linda Brieger  

für Sie da! 

Tel. 04229/2392 

Kaiserallee 45 

krumpendorf@ 

kath-pfarre-kaernten.at 


